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Zum Titelbild: Während des Studentensommers im 30. Jahr unserer Republik packten die an den Hoch- und Fachschulen Lernenden in Industrie 
und Landwirtschaft kräftig mit zu. Unser Bild: Studenten der Hochschule für Ökonomie halfen im größten Neubaugebiet unserer Hauptstadt, in 
Berlin-Marzahn, bei Erdarbeiten.
Bild 2. Umschlagseite: Für der. Plan 1980 streben auch die Mitglieder der FDJ-Grunuuiganisation in den Buna-Werken hohe Ziele an. Die junge 
Genossin Angelika Bannasch und ihre FDJ-Gruppe aus der Abteilung Lösungsmittel arbeiten bereits seit dem letzten Quartal 1979 nach den 
Kennziffern des Planes für 1980.
Fotos: ADN-ZB/Schneider, „Freiheit'VScholtyseck, Fotos Seite 970: Walter Neurohr

Dieses Heft enthält das Jahresinhaltsverzeichnis „Neuer Weg" 1979.
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